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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Sumpffarn-Schilf-Röhricht, Sumpfseggen-Ried, Mädesüß-Sumpfseggen-Ried, Rasenseggen-Sumpfseggen-Ried,
Sumpfdotterblumen-Sumpfseggen-Ried, Mädesüß-Zweizeilenseggen-Ried, Sumpffarn-Sumpfseggen-Grauweiden-Feuchtgebüsch,

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06064

X

weitere Veg.-einheiten:
---------------------------------
Torfmoos-Sumpffarn-Ohrweiden-Gebüsch, Sumpffarn-Schilf-Landröhricht, Sumpfseggen-Schilf-Landröhricht, Vegetationseinheiten < 1 %: 
Sumpfreitgras-Birken-Gehölz

Der südwestliche Verlandungsbereich des Faulen Sees beginnt im Seerandbereich mit einem mesotrophen, sehr feuchten bis nassen 
Torfmoos-Sumpffarn-Schilf-Röhricht mit zahlreichem Sumpfblutauge und besonders im seenahen Bereich dichter Torfmoosschicht. 
Kleinflächig sind auch Torfmoos-Sumpffarn-Ohrweiden-Gebüsche verzahnt. Es schließt sich der eutrophe Biotopteil mit einem Schilf-
Landröhricht an (mit Sumpffarn, Sumpfsegge, aber auch Sumpfreitgras), welches z. T. eng verzahnt ist mit Sumpffarn-Sumpfseggen-
Grauweiden-Feuchtgebüschen. Die ehemals ebenfalls in diesem Bereich z. T. vorhandenen Birken sind abgestorben. Ein nicht mehr 
gepflegter Graben quert den Biotop in südwestlicher Richtung.

Nördlich des Grabens grenzt an die Weiden-Feuchtgebüsche ein entwässerter ehemaliger Kiefern-Birken-Moorwald (wurde ausgegrenzt), nur 
ein schmaler Feuchtgebüschsaum verbindet hier den Biotop mit dem angrenzenden relativ großflächigen Ried. Es dominiert ein feuchtes 
mädesüßreiches Sumpfseggenried, kleinflächig ist auch Rasensegge bzw. Himbeere zahlreich und ein Sumpfseggen-Schilf-Landröhricht mit 
Rasensegge ausgebildet sowie Zweizeilenseggen-Riede (ebenfalls mädesüßreich) vorhanden. Im Grabenrandbereich befindet sich ein leicht 
tiefer gelegenes nasses Sumpfdotterblumen-Sumpfseggen-Ried.
Südlich des Grabens schließen sich dem eutrophen Röhricht-Weidengebüsch-Komplex ebenfalls feuchte Sumpfseggen-Riede an. 
Kleinflächig ist hier auch ein Sumpfreitgras-Birkengehölz (BFX < 1 %) vorhanden. Die hier meist artenarm ausgebildeten Sumpfseggenriede 
(kleinflächig auch himbeerreich) liegen zwischen stark entwässerten Fluren mit Rasenschmiele, Flatterbinse und Pfeifengras (konnten 
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm
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dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht
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wellig
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g
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intensiv
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aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Phragmites australis Salix cinerea Sphagnum fallax
Thelypteris palustris

Alopecurus pratensis Caltha palustris Carex cespitosa Carex disticha
Filipendula ulmaria Lysimachia thyrsiflora Rubus idaeus Salix aurita
Solanum dulcamara

Betula pubescens Calamagrostis canescens Carex canescens Carex paniculata
Cirsium arvense Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Epilobium hirsutum
Equisetum fluviatile Eupatorium cannabinum Holcus lanatus Juncus effusus
Molinia caerulea Pinus sylvestris Salix fragilis Salix pentandra
Sphagnum palustre Sphagnum squarrosum Typha latifolia Urtica dioica


